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So nutzen Sie dieses 
Buch

Um Ihnen das Lesen und Arbeiten mit diesem Buch zu erleichtern, 
hat der Autor verschiedene Stilelemente verwendet, die Ihnen das 
schnellere Auffinden bestimmter Texte ermöglichen. So finden Sie 
die Tipps und Musterformulare sofort.

Hier finden Sie Tipps, Aufzählungen und Checklisten.

So sind „Merksätze“ gekennzeichnet.

Hier finden Sie Beispiele, die das Beschriebene plastisch erläu-
tern und verständlich machen.

Hier finden Sie Definitionen, Rechtsnachweise oder Geset-
zestexte.
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Vorwort Vorwort

TV-Sendungen rund um die Rettung von Gastronomiebetrieben er-
zielen derzeit hohe Einschaltquoten. Der Zuschauer schüttelt manch-
mal verständnislos den Kopf darüber, mit wie viel Naivität sich 
manche in der Gastronomie selbstständig machen. Es scheint an 
allem zu fehlen: an Kenntnissen darüber, wie man ein schmackhaftes 
Gericht auf den Teller zaubert, wie man die Küche und die Mitarbei-
ter organisiert, an betriebswirtschaftlichen Grundlagen, an einem 
Gespür dafür, wie man das Ambiente ansprechend gestaltet und an 
bestimmten persönlichen Eigenschaften, die einen guten Gastwirt 
ausmachen. 

Keine Frage: sich in der Gastronomie selbstständig zu machen, ist 
bestimmt nicht einfach – und manchmal kommen die jungen Gast-
ronomen zu ihrem Betrieb wie die Jungfrau zum Kind, wenn sie eine 
Gastwirtschaft zum Beispiel plötzlich von den Eltern übernehmen 
müssen, weil der Vater schwer erkrankt ist.

Damit Sie nicht in eine der zahlreichen Fallen geraten, die sich bei 
der Eröffnung oder Übernahme eines Gastronomiebetriebes auftun, 
soll Ihnen dieses Buch Hilfestellungen geben und Sie gründlich vor-
bereiten und begleiten, denn: Intensive Vorbereitung ist essenzieller 
Bestandteil vor, während und nach der Gründung Ihres Unterneh-
mens. Selbst nachdem sich ein Unternehmen in der Gastronomie 
etabliert hat, sollte ein kontinuierlicher Planungs- und Optimierungs-
prozess beibehalten werden – damit die selbst gesteckten Ziele auch 
erreicht werden. 

Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen unseren Gesprächspart-
nern ausdrücklich bedanken: Um die entsprechenden Gegebenheiten 
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Vorwort

in der vorliegenden Art und Weise darstellen zu können, bedurfte es 
einer umfangreichen Zahl an formellen und informellen Gesprächen 
und Kontakten. Diese haben direkt oder indirekt zu diesem Buch 
beigetragen. 

Besonderer Dank geht hierbei an Frau Viola Haßauer für die um-
fangreiche und qualitativ hochwertige Unterstützung, das Korrekto-
rat der Arbeit, die zahlreichen Hinweise sowie die sprachliche und 
orthografische Gestaltung des Buches. 

Ein weiterer Dank gilt Frau Rita Achatz für die wichtigen fachlichen 
Hinweise und Erkenntnisse, vor allem im steuerlichen Teil.

Ohne die Unterstützung und den Einsatz von Frau Achatz und Frau 
Haßauer wäre das Buch nicht in vorliegender Qualität entstanden.

Abschließend möchten wir uns noch beim Vahlen/Beck-Verlag und 
insbesondere bei Herrn Kilian bedanken, der uns bei der Erstellung 
des Werkes alle erdenklichen Freiheiten ließ und so eine Realisie-
rung in der vorliegenden Weise ermöglichte.

Wir bitten die Leser der vorliegenden Publikation, uns jede Form von 
konstruktiver Anregung, die zur Verbesserung des Buches beitragen 
könnte, zukommen zu lassen. Außerdem stehen Ihnen die Autoren 
für sonstige Fragen und Themen zur Verfügung. Unter der E-Mail-
Adresse fischl@first-value.de versuchen die Autoren, ein zeitnahes 
Feedback auf entsprechende Anregungen und Anfragen zu geben. 

München, im Dezember 2015 

Michael Fischer 

Dr. Bernd Fischl
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